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Veitsbronn: Freitag, 19 bis 22 Uhr, 
Teestube im Gemeindehaus, für Jugendliche  
ab dem Präpi-Alter. 

 
Am Sonntagabend, 19 Uhr, finden abwechselnd 
in Veitsbronn und Obermichelbach Jugendan-
dachten statt. Die Termine findet ihr im Gottes-
dienstplan. 

FrohFreiFrau - Der neue Abend für Frauen 
 

Ins Gespräch kommen, Reden über Gott und die Welt, sin-
gen, Herz und Mund öffnen, wahrnehmen und gegenseitig 
stärken. Wir geben einen Rahmen vor, und gemeinsam mit 
euch wollen wir die Abende mit Leben füllen. In 2022 konn-
ten wir leider nur mit einem ersten Treffen beginnen, wollen 
aber jetzt in diesem Jahr den neuen Frauentreff mit Leben 
füllen und freuen uns auf euch. 
 
Wo und Wann? Gemeindehaus in Obermichelbach,  
Donnerstag, 30. November, von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr.  
 
Herzliche Einladung, Birgit Streng und Uli Weeger 

Altenkreise 
Veitsbronn 
Mittwoch, 04.10.,14 Uhr, Flötenmusik  
mit Familie Stelkens und Co. 
Mittwoch, 08.11.,14 Uhr, Wir feiern Pelzmärtel 
Evangelisches Gemeindehaus Veitsbronn 
Leitung: Monika Ortner und Team 
 
 

Tuchenbach 
Mittwoch, 04.10., 14 Uhr, Singen mit Conny 
Mittwoch, 08.11., 14 Uhr, „Bunt sind schon die Wälder“,  
eine herbstliche Kaffeerunde mit bekannten Volksliedern und  
Gedichten mit dem Flötenensemble VHS Veitsbronn 
Bürgerhaus Tuchenbach, Leitung: Erika Hartlöhner und Team 

 

 

 
 

Krabbelgruppe Veitsbronn,  
Montag von 9.30 bis 11 Uhr im Gemeindehaus. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Daniela Krach, Tel. 0178-9173366. 
 
Mini-Club Obermichelbach,  
Freitag von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Nicole Gassmann, Tel. 0911-766855. 

Im Rahmen der Agenda 2030-Filmreihe im Landkreis Fürth zeigt die  
Fairtrade-Steuerungsgruppe Obermichelbach am Samstag, 21. Oktober, 18 Uhr, 

den Film „Aus dem Tagebuch einer Biene“. 
 

Der Dokumentarfilm aus dem Jahr 2020 berichtet über das Leben einer Winterbie-
ne und einer Sommerbiene aus deren Sicht und auch mit deren vermeintlichen 
Stimmen. 
 

Ort: Dorfgemeinschaftshaus, Burgstallstr. 6, 90587 Obermichelbach 
Der Eintritt ist frei. 

Bücherei Tuchenbach aktuell 
Herbstlicher Leseabend am Samstag,  

28. Oktober 2023 um 19:30 Uhr  
im Bürgerhaus Tuchenbach, Birkenstraße 2 

 

„PHI – Franken Krimi“ von Helmut Vorndran 
 
Skurrile Figuren, rabenschwarzer Humor und absurde Situationskomik – Frankens Bestsellerau-
tor legt nach. Im oberfränkischen Rattelsdorf ist der Teufel los: Erst wird das Wasser knapp, 
dann tauchen verätzte Leichen auf, schließlich fallen auch noch Menschen vom Himmel – und 
an allen Tatorten riecht es seltsamerweise nach Parfüm. Die Bamberger Kommissare Haderlein 
und Lagerfeld und ihre beiden Ermittlerschweine haben alle Hände und Hufe voll zu tun, die Fä-
den zu entwirren. Als die Spuren bis nach Kalifornien führen, ist das Chaos vollends perfekt. Und 
der Serienmörder mordet weiter und weiter. 
 
Eintritt 9,00 €; Reservierungen bei Silvia Hußnätter ,Tel.: 7520630, oder Petra Espich-
Fleischmann, Tel.: 7540342, sowie an der Abendkasse! Das Bücherei Team freut sich auf 
Ihren Besuch. 

Bücherei Tuchenbach, Schulplatz 2, 90587 Tuchenbach, Dienstag, 16 bis 18 Uhr, Freitag,17 bis 19 Uhr   
buecherei-tuchenbach@web.de, http://www.obermichelbach.vg-obermichelbach-tuchenbach.de/ 
Bildung - Soziales - Gesundheit -Bücherei; www.facebook.com/BuechereiTuchenbach 

https://de.wikipedia.org/wiki/Dokumentarfilm
http://www.facebook.com/BuechereiTuchenbach
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Alle gute Gabe kommt her  
von Gott, dem Herrn 

Der Gedanke, dass unser Wohlergehen und Überleben nicht von uns selbst, sondern 
von einer „höheren Macht“ abhängt, verbindet alle Religionen miteinander. Das Erntedankfest gehört zu 
den ältesten Festen und kommt in allen Kulturen und zu allen Zeiten vor  

 Falls Sie nun heute Morgen nicht krank, sondern gesund aufgewacht sind, sind Sie glücklicher als 1 
Million Menschen, welche die nächste Woche nicht erleben werden. 

 Falls Sie nie einen Tag Krieg erfahren haben, niemals die Einsamkeit einer Gefangenschaft oder 
Hungersnot, dann sind Sie glücklicher als 500 Millionen Menschen dieser Welt. 

 Falls sich in Ihrem Kühlschrank Essen befindet, Sie Kleidung haben, ein Dach über dem Kopf und 
ein Bett zum Schlafen, sind Sie reicher als 75% aller Erdenbewohner. 

 Falls Sie ein Bankkonto besitzen, Geld im  haben und auf Kleingeld nicht achten müs-
sen, gehören Sie zu den 8% der wohlhabendsten Menschen auf dieser Welt. 

 Falls Sie diese Statistik lesen, sind Sie besonders privilegiert, denn Sie gehören nicht zu den rund 
770 Millionen Menschen, die nicht lesen können. 

Allzu oft und leicht ärgern wir uns auch über Dinge, die sich aber bei genauerem Hinsehen häufig als 
 entpuppen. Nur wenige können von sich behaupten, täglich dankbar zu sein. Dies ist aber 

ein Fehler. Wissenschaftler haben nämlich herausgefunden, dass dankbare Menschen glücklicher sind.  

Oft sind es gerade diese Kleinigkeiten, für die wir dankbar sein können: Die ersten warmen Sonnenstrah-
len, die wir auf der Haut spüren, einen Regenbogen nach einem Sommergewitter, Eltern, Geschwister 
und Freunde, die uns Gutes tun, das unerwartete Lächeln eines Unbekannten, die Pflanzen im Garten 
und auf dem Balkon wachsen zu sehen, die Fähigkeit, sich bewegen zu können, sich beim Yoga zu ver-
biegen oder ein sportliches Ziel erreicht zu haben…. 

Wir übersehen leider allzu häufig, was im Laufe des Tages alles gut läuft und wofür es sich lohnt, dankbar 
zu sein. Denn: Dankbar zu sein, erzeugt Glücksgefühle durch die Ausschüttung von Dopamin und ist so-
mit unser „tägliches Stück Schokolade fürs Gehirn“.  

Wer sich bewusst macht, dass er vieles in seinem Leben nicht sich selbst zu verdanken hat, der kann 
auch „danke“ sagen. 

Der engl. Philosoph Francis Bacon sagte einmal: „Nicht die Glücklichen sind 
dankbar. Es sind die Dankbaren, die glücklich sind.“ 

Ich glaube nun nicht, dass die Dankbaren immer glücklich sind. Aber ich  

glaube, dass Dankbarkeit unser Leben heller, freundlicher und schöner macht. 

 

Ihre Lektorin Elisabeth Bosch 
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In den Herbstferien macht sich eine Gruppe Kinder und 
Jugendliche im Alter zwischen zehn und 15 Jahren auf 
in das Dekanatsjugendheim Schornweisach (im Steiger-
wald.) 
Eine Woche lange dreht sich dort (fast) alles um das 
Musical „Der verlorene Sohn“: Lieder werden einstu-
diert, Rollen und Szenen werden entwickelt und einstu-
diert und am Ende der Freizeit wird das selbst entwickel-
te Stück auf der Bühne aufgeführt. 
 
Die erste Aufführung wird direkt am Ende der Freizeit 
am Samstag, den 04.11. im Evangelischen Gemeinde-
haus in Rohr sein. (Die Zeit steht noch nicht fest.) 
Die zweite Aufführung findet acht Tage später am 
Sonntag, den 12. November um 17 h im Veitsbronner 
Gemeindehaus statt. Hierzu sind alle Interessierten 
ganz herzlich eingeladen! 
Du hast selber Spaß am Singen und am Theaterspie-
len und bist zwischen zehn und 15 Jahren alt ? Dann 

bist Du herzlich eingeladen, bei der Kinder - und 
Teeniemusicalfreizeit in den Herbstferien (29.10. bis 
04.11.) mit dabei zu sein. 
Dabei musst Du kein Profi-Sänger und auch keine 
Schauspielerin sein. Wenn Du Spaß am Singen und 
Theater spielen hast, dann bist Du genau richtig ! 
Veranstalter ist die Evangelische Jugend im Dekanat 
Schwabach in Kooperation mit der Kirchengemeinde 
Rohr. Die Leitung hat unser neuer 
Jugendreferent Christian Blank. 
 
Weitere Infos sowie die Möglichkeit 
zur Online-Anmeldung gibt es auf der 
Homepage der Evangelischen Jugend 
Schwabach.  
 
 
Bei Fragen erreichen Sie Christian Blank unter  
01525 / 1689030. 

Du hast Spaß am Singen und am Theaterspielen 
und bist zwischen zehn und 15 Jahre alt? 

 
 

Am Samstag, den 26. August, um 15 
Uhr, haben wir, die evangelische Ju-
gend Veitsbronn, und ein Haufen 
Stoffhaie, uns auf den Weg nach 
Finnland gemacht. Nach drei spekta-
kulären Fährüberfahrten und kurzen 
Sightseeing Stopps in Stockholm und 
Helsinki, bei denen wir in kleinen 
Gruppen die Stadt erkunden durften, 
kam die charmante und witzige Grup-
pe an Tag Drei endlich an dem be-
zaubernden, ländlich gelegenen 
Vanamola Haus an. Das Grundstück, 
welches nicht nur das Haupthaus, 
sondern auch einen See, einen 
Sportplatz und, zu unserer großen 
Freude,  ein Saunahaus beinhaltete, 
regte die Vorfreude auf eine unfass-
bar tolle Freizeit nur noch mehr an.  
Nachdem jeder sein Zimmer bezogen 
hatte, wurde die erste Andacht gefei-
ert, und man bekam einen kleinen 
Vorgeschmack darauf geliefert, mit 
wie viel Mühe und Liebe zum Detail 

die weiteren 
Andachten, in 
denen wir 
gesungen, 
gebetet und 
Ausschnitte 
aus der Bibel 
gehört haben, 
organisiert 
wurden. 
Der ebenfalls 
mit viel Liebe 
und Einfalls-
reichtum kre-
ierte bunte 
Abend stieß 
auf große 

Begeisterung, da er den großen Wi-
kinger-Hai-Anführer Jarl Magnus, der 
mit einem überschwänglichen Fest 
von seinen Angestellten besänftigt 
werden sollte, als Thema hatte. In 
kleinen Gruppen wurden unterschied-
lichste Showeinlagen in kürzester 
Zeit einstudiert und dargeboten. Viel-
leicht kann er 
mittlerweile über 
das Rentier Ru-
dolf in seinem 
Schlafgemach, 
geschmückt mit 
diverser Unterwä-
sche, hinwegse-
hen. 
Das Überthema 
der Freizeit war 
Vertrauen, wel-
ches das Lei-
tungsteam als 
Vorlage genutzt 
hatte, um nicht 

nur das Vertrauen in uns selbst, son-
dern auch in unsere alten sowie neu-
en Freunde mittels gelegentlichen 
Spielen und Teamaufgaben zu stär-
ken. Nicht zu vergessen, die un-
glaublich komplexe Olympiade zwi-
schen den vier Wikingerstämmen: 
Der Nördlich Weihwasser-Clan, Die 
Plörringer von Pfütze, Marsun Verta 
und Die Eumel aus dem Eistee, die 
den Teamgeist zwischen den Mitfah-
renden gefördert hatte. Zusätzlich 
wurden Kleingruppen eingeteilt, in 
denen man an einem ruhigen Ort 
seiner Wahl über teils vorgegebene 
Themen philosophieren, aber auch 
über rein intuitive Gedanken reden 
konnte. Dabei ist durchaus der ein 
oder andere Zettel im See baden 
gegangen. Aber die tapferen Ret-
tungsschwimmer haben ihn wohlbe-
halten zurück an Land gebracht. 

 
Fortsetzung S. 5 

Sommerfreizeit in Finnland 
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JUNGSCHARTAGE 
 

Du bist zwischen sechs und zehn Jahre alt und hast Lust auf einen Nachmittag voller Action, Spaß und Geschich-
ten? Du willst mit coolen Leuten eine tolle Zeit haben und Gott und Jesus besser kennenlernen? Dann melde dich 
am besten gleich für die Jungschar-Tage an! 
 

Wer sind wir? Wir sind eine Gruppe von jungen Erwachsenen, die Lust auf Jugendarbeit haben und deshalb einmal 
im Monat (mit Ausnahme der Sommerferien) einen Nachmittag für eure Kids anbieten, an welchem viele actionrei-
che und spannende Aktionen stattfinden, die von biblischen Geschichten untermalt werden. 
 

Wichtige Hinweise: Eine Teilnahme kann nur mit Anmeldung stattfinden. Die Anmeldung ist bis Mittwoch vor der 
Veranstaltung bei Nadine Engel abzugeben. Pro Veranstaltung besteht eine max. Teilnehmerzahl von 25 Kindern, 
(Windhundprinzip). Die Anmeldung ist auf https://evang.obermichelbach.net zu finden. 
 

Termine 2023: Sonntag, 01.10., 05.11., 03.12., 14 bis 17 Uhr 
Ort: Ofenrohr Obermichelbach (Gebäude hinter dem Gemeindehaus) 
 

Ansprechpartner/-innen: 
Nadine Engel (nadine.engel@googlemail.com oder 0159/01126013); Niklas Förster (0157/52244303);  
Hanne Schilmeier (0151/56128088) 

Zur Mitte der Sommerfreizeit ging ein 
Teil der Gruppe auf ein spannendes 
und idyllisches Abenteuer: eine Wan-
derung durch die Natur Finnlands. 
Begeisterte, Jung und Jünger! Unter 
tosendem Lärm (Yoga Entspan-
nungsmusik) und wundervollen Sym-
phonien (Alte Kinderserienintros) zog 
die Gruppe durch Wälder, über Wie-
sen und durch die Orinoro
-Schlucht. 
 

Für die Fülle des Pro-
gramms haben über die 
Freizeit verstreute Work-
shops beigetragen. Hier-
bei wurde sich unter ande-
rem beim Bänderknüpfen, 
Batiken der wundervollen 
Freizeittshirts ("Uh, wer 
hat das denn designed?"), 
bei so manchen erhitzten 
Runden '7 Wonders', oder 
bei einer abenteuerlichen 
Kanufahrt vergnügt. In 
Zweierkanus haben wir 
die unberührte Seeland-
schaft Finnlands kennen-
lernen dürfen, haben 
Wettrennen gemacht und 
uns unbemerkt an das ein 
oder andere Kanu drange-
hängt. Nachdem nach 
zwei Stunden die Besat-
zung gewechselt wurde, 
sind wir nach insgesamt 
vier Stunden Paddeln 
glücklicherweise wieder bei der Haus-
besitzerin  
rausgekommen.  
 

Am 6. September machten wir einen 
spannenden Ausflug in eine Stadt, 
deren Namen sich niemand merken 
konnte (es war Kuopio, wenn man 
Wintersport schaut, kennt man das 
ja), in der wir uns von einem sehr ho-

hen Aussichtsturm einen atemberau-
benden Blick über die Stadt, aber vor 
allem über die unglaubliche Seeland-
schaft, die Finnland zu bieten hat, 
verschaffen konnten. Trotz der be-
rechtigten Angst um unsere kleinsten 
(also wirklich die kleinsten) Mitfahrer, 
ist niemand weggeweht worden. Auf 
der zweistündigen Rückfahrt haben 

wir aufgrund von mangelnden Küche-
nutensilien einen legendären Zwi-
schenstopp bei Ikea eingelegt. Seit-
dem besitzt die EJ nicht nur vierzig 
brandneue Löffel, über 700 Ikea-
Bleistifte und ein viel zu große Menge 
an Maßbändern, sondern auch einen 
noch riesigeren Haufen Stoffhaie, 
welche vorbildlicherweise direkt beim 
Haiwohnermeldeamt eingetragen 

wurden. Die Löffel wurden nicht nur 
zum „an Pullibändel hängen“ gekauft, 
sondern, um das mühevoll zubereite-
te Essen auch unterwegs verspeisen 
zu können.  
 

Generell hat sich das Leitungs- und 
das täglich wechselnde Küchenteam 
mit der Zubereitung von Mahlzeiten 

selbst übertroffen. Nachdem 
am zweiten Tag im Haus die 
Spülmaschine den Geist 
aufgegeben hatte, musste 
nicht nur ein Kochteam 
schuften, sondern sich auch 
ein Spülteam ans Werk ma-
chen. Da die Hausbesitzerin 
offensichtlich Gefallen an 
einem der Leitungsteamer 
gefunden hatte, tauchte sie 
überdurchschnittlich oft bei 
uns auf, und brachte somit 
die Gerüchteküche or-
dentlich zum Brodeln. Au-
ßerdem verkündete sie, 
dass die neue Spülmaschine 
erst Freitag geliefert und am 
Montag darauf von Elektri-
kern eingebaut werden 
konnte. Die dadurch mühsa-
me Handarbeit sorgte nicht 
nur für durchnässte Pullover, 
sondern auch dafür, dass 
Niklas die Spülmaschine fast 
eigenhändig eingebaut hat. 
 
All diese Dinge haben unse-

re haifanatische Gruppe zu einer hai-
fanatischen Gemeinschaft geformt, 
die hoffentlich noch lange in zumin-
dest ähnlicher Form bestehen bleibt. 
 

Ich könnte jetzt noch sehr viel mehr 
sagen, aber ich glaube, die Worte 
"Das war eine mega krasse und ein-
malige Freizeit" fassen es ziemlich 
gut zusammen.          Natascha Voigt 
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Wochen der seelischen Gesundheit „Hallo Seele“ 

Anlässlich des jährlichen internationa-
len Tages der seelischen Gesundheit 
am 10. Oktober 2023 veranstalten 
der Sozialpsychiatrische Dienst 
(SpDi), die Suchtberatungsstelle der 
Caritas und der Fachbereich Gesund-
heitsförderung mit verschiedenen 
Partnern auch heuer die regionalen 
Wochen der seelischen Gesundheit 
mit dem Titel „Hallo Seele“ in Stadt 
und Landkreis Fürth. 
 
Depression, Suchterkrankungen und 
Angststörungen zählen zu den häu-
figsten Volkskrankheiten überhaupt. 
Laut der Deutschen Gesellschaft für 
Verhaltenstherapie e.V. leidet jeder 
dritte Bürger im Laufe seines Lebens 
an einer psychischen Erkrankung. 
Manche Menschen behalten trotz 
stürmischer Zeiten ihre Lebensfreu-
de, andere nehmen seelischen Scha-
den. Es gibt zum Glück viele Möglich-
keiten, Lebensbelastungen zu bewäl-
tigen oder bereits im Vorfeld wider-
standsfähiger zu werden. 
 
Die Veranstaltungsreihe möchte auf 
psychische Erkrankungen aufmerk-

sam machen sowie dabei helfen, psy-
chische Erkrankungen besser zu ver-
stehen und die eigenen Stärken aus-
zubauen. 
Bürger verschiedenen Alters und Le-
benssituation sind herzlich eingela-
den, die kostenlosen Veranstaltungen 
zu besuchen. In Stadt und Landkreis 
Fürth sind die Termine und Themen 
für Vorträge und Mitmachaktionen 
wie folgt: 
 
Glücklich sein – durch Reimen! 
Montag, 23. Oktober 2023, 18 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus, Burgstall-
straße 6, 90587 Obermichelbach 
 

„Der Moment ist kurz, doch das ist 
dem Glück schnurz“ – diese letzte 
Zeile im Gedicht „Glücksmoment“ von 
Karin Ellmer bringt es auf den Punkt: 
Gönnen wir uns mit diesem Seminar 
Momente, die uns glücklich machen. 
Wir laden Sie herzlich zu einer ver-
gnüglichen Stunde mit der Autorin 
ein. Lassen Sie sich zu Beginn von 
Karin Ellmer inspirieren, um in der 
zweiten Hälfte selbst kreativ zu wer-
den. 
 

Zwischen Normalität und Ausnah-
mezustand – Einblicke zur Bewälti-
gung seelischer Notlagen 
Thomas Storch/Brigitte Weber 
(Sozialpsych. Dienst Fürth) 
Freitag, 27. Oktober 2023, 17 Uhr 
Bürgerhaus, Birkenstraße 2, 90587 
Tuchenbach 
 

Herausfordernde Situationen gehören 
zum Leben, sind von Mensch zu 
Mensch unterschiedlich und bieten 
Entwicklungschancen. Gleichzeitig 
sind Krisen immer Ausnahmesituatio-
nen, die manchmal sehr belastend 
und überwältigend sind. Was versteht 
man unter Krisen und wie entstehen 
sie? Wie fühlen sich die Betroffenen? 
Was und wer können bei Bedarf hel-
fen? 
 
Nähere Informationen finden Sie über 
https://www.sozialpsychiatrischer-
dienst-fuerth.de/ 
Anmeldungen per Mail: 
gesundheitsfoerderung@lra-
fue.bayern.de oder per Telefon: 
0911-9773/1867. Spontane Besuche 
sind bedingt möglich. 

Herzliche Einladung  
zur Nacht der Nacht der Kirchen 2.0 

Unter dem Motto: Nacht der 
Kirchen – typisch evange-
lisch. typisch katholisch. 
Gemeinsam unterwegs Teil 
2 machen wir uns am 17. 
November wieder auf den 
Weg. 
 
Dieses Mal drehen wir die 
Reihenfolge aber um:  
 
Wir beginnen 18 Uhr in der 
katholischen Heilig-Geist-
Kirche. Auf einem meditati-
ven Weg begeben wir uns 
dann zur Veitskirche. Wer 

eine Mitfahrgelegenheit benötigt, melde sich gern bei mir 
(78710210).  
Nach einer Andacht in der evangelischen Kirche werden 
wir im Gemeindehaus bei Getränken und Snacks den 
Abend bei Gesprächen ausklingen lassen. Offizielles En-

de ist 21 Uhr. Wer dann gerade ein gutes Gespräch führt 
oder Lust auf mehr Gespräche hat, ist herzlich eingela-
den, länger zu bleiben. 
 
Auch dieses Mal geht es 
nicht um große theologische 
Fragen. Viel mehr haben wir 
Lust in einer lockeren Atmo-
sphäre uns gegenseitig ken-
nenzulernen oder wiederzu-
treffen. 
 
Herzliche Einladung an Sie 
und Euch alle aus Veits-
bronn, Obermichelbach, 
Tuchenbach und  
Puschendorf! 
 
Ihre Vikarin  
Johanna Redding und das 
Vorbereitungsteam 
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Anfang September konnte Frau Tanja Becker 

ihr 25- jähriges Dienstjubiläum feiern. So lange  

ist sie bei uns als Leitung im Kindergarten und 

im Hort Sonnenschein beschäftigt. Pfarrerin 

Weeger überreichte ihr aus diesem Anlass 

eine von höchster Stelle ausgestellte Urkunde 

und eine Orchidee – die Königin der Blumen. 

Diese gilt als sehr intelligente und extrem an-

passungs- und widerstandsfähige Pflanze, 

Eigenschaften, die – neben ganz vielen ande-

ren - auch auf Tanja Becker zutreffen, die mit 

viel Einsatz, Liebe und Kraft unsere Einrichtun-

gen sicher und wohlbehalten durch die Zeiten 

führt. Herzlichen Dank für ihren wunderbaren 

und so sehr wichtigen Dienst – und auf die 

nächsten nicht mehr ganz  
25 Jahre!   
 

Uli Weeger 

Ein Vierteljahrhundert KiTa Obermichelbach 

 

Kultur in der Kirche Obermichelbach startet wieder  
im Dezember 2023 

 

„Kultur in der Kirche“ ist ein inzwischen bekanntes Markenzeichen von Obermichelbach. 
Seit 19 Jahren organisieren wir Konzerte in der schönen alten Heilig Geist Kirche von 
Obermichelbach. Durch die Pandemie war der Faden gerissen. Wir nehmen ihn wieder 
auf und starten mit einem Konzert mit brasilianischer Musik am Samstag,  
9. Dezember um 20 Uhr. 
 

Termin bitte vormerken! Näheres in der nächsten Ausgabe! 
 

Wer möchte unser Team unterstützen? Meldungen und Rückfragen bitte an Roland Aechtner, 
0911-764682 oder roland.aechtner@gmail.com 

Advent, Advent ... Save the date 
Auch beim diesjährigen Adventsmarkt in Obermichelbach am  
Samstag, 2. Dezember, gibt es im Gemeindehaus im ersten Stock 
wieder einen Kaffee– und Kuchenverkauf. 
 
Und um 16 Uhr wird uns der Chor Vielharmonie in der Kirche mit  
einem vorweihnachtlichen Konzert auf die Adventszeit einstimmen. 

Herzliche Einladung an alle Frauen zum Herbstfest für Frauen 
Termin ist Freitag, der 20. Oktober, 19.30 Uhr in der Kirche Obermichelbach. Anschließend sind alle Frauen  

herzlich eingeladen zu einem gemeinsamen Fest mit leckerem Essen und guten Gesprächen im Gemeindehaus. 

mailto:roland.aechtner@gmail.com
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Einladung zur Besichtigung der Vituskrippe 

 
Am 23.11.23 und 25.01.24  

sind Sie herzlich eingeladen zu einem 
Besichtigungstermin in der Vituskrippe. 

Zwischen 15:45 und 16:45 Uhr besteht für alle 
interessierten Eltern die Möglichkeit,  

sich bereits vor der Anmeldung im Portal der Gemeinde Veitsbronn, 
die Räume und den Garten der Krippe anzusehen  

und Fragen zu stellen. 
 

Anmeldung für einen Besichtigungstermin unter: 
krippe.vitus.veitsbronn@elkb.de 

Wussten Sie schon, … 
 
... dass Vikarin Johanna Ramsch Anfang September geheiratet hat und jetzt Johanna Redding heißt? Sie und ihr 

Mann Chris haben hier in Veitsbronn Hochzeit gefeiert. Wir wünschen dem frischgebackenen Ehepaar Gottes rei-

chen Segen für jeden Tag ihrer Ehe. Und wir gratulieren Vikarin Redding außerdem zum bestandenen Zweiten  
Examen, das sie Mitte September absolviert hat. 
 
... dass wir Menschen suchen, die sich in verschiedenen Bereichen unserer Gemeinden engagieren wollen? Die 

Teams von Kinderkirche, Familiengottesdienst und Technik freuen sich über weitere tatkräftige Unterstützung, eben-

so wie die Bands unserer Gemeinden. Speziell für die aktiven Musiker/innen und neu Interessierte wird es am Frei-

tag, den 8. Dezember um 18.30 Uhr ein Bandtreffen geben, bei dem wir gemeinsam überlegen wollen, wie wir die 

Bandarbeit in unserer Nachbarschaft gestalten. Und natürlich werden wir auch gemeinsam Musik machen. 

Liebe Weihnachtsspiel-Kinder,  
liebe Eltern, 
 
nach dem erfolgreichen Restart nach 

Corona im Jahr 2022, möchte ich auch 

dieses Jahr wieder ein Krippenspiel für 

den Heiligen Abend einstudieren. Dazu benötige ich na-

türlich wieder viele Kinder zwischen 6 und 13 Jahren, die 

bereit sind, mitzuwirken. 
 
Wir treffen uns am Samstag den 07. Oktober 2023  um  
10 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Veitsbronn 

am Schelmengraben, um die Rollen zu verteilen und Nä-

heres zu besprechen. Wir werden heuer im Oktober und 

November nur an den Samstagen proben. Am Sonntag 

habt ihr probenfrei. Ab dem 1. Advent werden wir dann 

wie immer Samstag und Sonntag proben. 
 
Ich freue mich, wenn möglichst viele Kinder am 7. Okto-

ber vorbeikommen, um die langjährige Tradition des Krip-

penspieles fortführen zu können. Für Vorabinformationen 

stehe ich gerne unter der Rufnummer 0911 / 756086 

oder Handynummer 0160/8320427 zur Verfügung.  
 
 

Herzliche Grüße, Jürgen Seitz. 
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Kunst für einen guten Zweck 

Die Vorweihnachtszeit steht vor der Tür und wir freuen uns, Ihnen unseren Advents-

kalender präsentieren zu dürfen. Hinter den 24 Türchen verbergen sich insgesamt 

108 Preise im Gesamtwert von knapp 6 500 Euro. Doch das ist nicht alles: Jeder 

Kauf des Kalenders unterstützt die Arbeit der Seelsorge am Klinikum Fürth sowie 

die evangelische Grundschule. 
 
Das Besondere an unserem Kalender ist jedoch das enthaltene Kunstwerk von Hob-

bykünstlerin Petra Groth aus dem Landkreis Fürth. Wir sind stolz  
darauf, ihre wunderschöne Arbeit in unserem Kalender präsentieren zu dürfen. 
Aber damit nicht genug: Jeder Kalender, der bis zum 1. Dezember für je 5 € verkauft 

wird, nimmt automatisch an der täglichen Verlosung der Preise teil. Eine tolle Mög-

lichkeit, um sich selbst oder seinen Liebsten eine Freude zu machen und gleichzei-

tig Gutes zu tun. 
 
Den Adventskalender gibt es für 5€ im Pfarramt Veitsbronn,  
Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn. 

Jubiläumskonfirmation 2024 
Da viele bereits mit der Urlaubsplanung 2024 beschäftigt sind, geben wir hier den Termin für die  
Jubiläumskonfirmation im nächsten Jahr bekannt: 
 
Veitsbronn:  
Samstag, 27. April 2024, 19 Uhr, Jubiläumskonfirmation Silber und Gold  
Sonntag, 28. April 2024, 09.15 Uhr, Jubiläumskonfirmation Diamant, Eisern, Gnaden, Ehren, Eichen 
 
Obermichelbach: 
Sonntag, 28. April 2024, 10.30 Uhr, Jubiläumskonfirmation alle Jahrgänge 
 
Nachfolgend finden Sie die Konfirmationsjahre zu den verschiedenen Jubiläen: 
Silber: 1999, Gold: 1974, Diamant: 1964, Eisern: 1956, Gnaden: 1954, Ehren: 1949, Eichen: 1944 

Auch dieses Jahr waren sie wieder unterwegs, um als 

“lustige Mesnerinnen” den Menschen etwas Gutes zu 

tun. Siggi Schilmeier und Brigitte Sulzer schlüpften dafür 

in Engelskostüme, die gleich zu Beginn der Führung für 

Erheiterung sorgten. In ihren humorvollen Geschichten 

begegnete wieder die ganze Bandbreite des Lebens. So 

gab es bei den Zuhörern nicht nur viel herzhaftes La-

chen, sondern sie lernten auch Neues (z.B. über Pflan-

zen aus der Bibel) und wurden zum Nachdenken über 

Gott und die Welt angeregt. 
 
Man hat den beiden angemerkt, wie viel Spaß ihnen die 

Führungen immer wieder machen. Wie viel Arbeit mit den 

zahlreichen Führungen, Zusatzführungen und Vorberei-

tungen verbunden ist, sieht das begeisterte Publikum 

nicht. Herzlichen Dank, liebe Siggi, liebe Gitte, für Euren 

unglaublichen Einsatz, Euren Humor und Euer Herzblut, 

das Ihr immer wieder in die Führungen steckt, und für die 

Freude, die Ihr den Menschen bringt. 
 
Und herzlichen Dank an alle, die bei den Führungen für 

unsere Jugendarbeit gespendet haben. Das Geld soll als 

Grundstock für künftige Jugendfreizeiten dienen. So kön-

nen diese Freizeiten (wie z.B. die Sommerfreizeit) trotz 

des hohen finanziellen Risikos weiterhin geplant und 

durchgeführt werden, außerdem können wir Jugendli-

chen finanziell unterstützen, die sich nicht den vollen Teil-

nehmerbeitrag leisten können. 
 

Pfr. Johannes Meisinger 

Danke an unsere zwei Engel - die lustigen Mesnerinnen 
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Ernte – Rente – Segen 
Ein Gottesdienst für Menschen kurz vor und in der Rente 

Wir schauen in diesem Gottesdienst 
auf eine lange arbeitsreiche Zeit zu-
rück, in der vieles passiert ist. Wie 
viele Menschen sind einem begeg-
net? Was hat sich dadurch verän-
dert? Die Arbeitszeit nimmt viel 
Raum ein. Ein Stück Heimat und Ver-
trautes ist es, das den Tages- und 
Wochenablauf prägt. Wie ein Gärt-
ner, der zum Jahresbeginn zunächst 
den Boden vorbereitet, um dann den 
Samen auf den Boden zu säen und 

im Laufe des Jahres die aufgehende 
Saat hegt und pflegt.  Bis sie dann 
zur Ernte bereit ist, um die gute 
Frucht einzuholen. So verläuft auch 
unser Leben. Es beginnt ganz klein 
und von Jahr zu Jahr wächst der 
Mensch und reift mit dem Alter. Dass 
nun die Wörter Ernte und Rente die 
gleichen Buchstaben nur in einer an-
deren Reihenfolge beinhalten, ist 
vielleicht nicht nur Zufall. Aber mit 
dem Einzug in die Rente ist das Le-
ben ja noch lange nicht vorbei. Ein 
neuer Lebensabschnitt beginnt. Mit 
ganz anderen Themen und Inhalten, 
die entdeckt werden wollen. Um ge-
stärkt in diese Phase einzutreten, 
wollen wir den Segen Gottes emp-
fangen und spüren wie er einen trägt 
und begleitet. 

In Zusammenarbeit mit Diakon Chris-
tian Krause (Referat für Altersfragen 
im Dekanat Fürth) und den Pfar-

rer*innen und Diakon*innen aus der 
Südstadt in Fürth, Langenzenn und 
Roßtal werden die Gottesdienste ge-
staltet. 

Im Anschluss haben die Teilnehmen-
den die Möglichkeit bei einem Sekt-
empfang sich auszutauschen und 
über das ehrenamtliche Engagement 
in den Kirchengemeinden zu infor-
mieren. 

Freitag, 13.10.23, 17 Uhr 
In der Kirche Maria Magdalena, 
Ließl-Kieslingstr. 65, 90763 Fürth, 
Südstadt 
 
Freitag, 20.10.23, 18.30 Uhr 
In St. Laurentius,  
Schulstr. 17, 90574 Roßtal 
 
Samstag, 28.10.23, 18 Uhr 
In der Trinitatiskirche,  
Prinzregentenplatz 2,  
90579 Langenzenn 

Gottesdienst und Dinner für Frauen  
Freitag, 27. Oktober, 17 Uhr, Kirche St. Michael 

Herzliche Einladung zu einem Abend für Leib und Seele - von Frauen, für Frauen!  
In viele Ecken wurde Maria aus Magdala im Laufe der Geschichte schon verrückt. In diesem etwas anderen Got-
tesdienst für Frauen schauen wir auch dahin, wo sie herkam. Und was sie für uns heute bedeuten kann. Im An-
schluss genießen wir ein gemeinschaftliches Abendessen. Anmeldung unter: www.ebw-fuerth.de  
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Herzliche Einladung zur Ausfahrt nach Ebrach und Steigerwald 
am Donnerstag, den 19. Okt. 2023 von 9 bis 19.30 Uhr 

Folgende Stationen erwarten Sie  
auf unserem Ausflug: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Ebrach, Museum der Geschichte von Ebrach,  
 Michaels-Kapelle + Kloster-Kirche 
 Einkehr in Altenschönbach 
 Kirchenburgmuseum Mönchsondheim 
 Winzereinkehr mit Brotzeit 

Für Busfahrt, Eintrittsgelder und Führungskosten usw. 
erheben wir einen Beitrag von 45,- € pro Person 
(Speisen / Getränke zum Mittagstisch sind nicht  
enthalten). 
  
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung für den Tagesaus-
flug im Büro des Diakonievereins in Veitsbronn unter der 
Rufnummer 0911–801 992 35 oder im Pfarramt  
Veitsbronn unter 0911–9779 40 30.  

Offene Behindertenarbeit: Und was kannst Du? 

Einfach so normal leben wie möglich. Ohne Einschränkungen das tun, was 
man kann, und was möglich ist. Die Offene Behindertenarbeit (OBA) der Dia-
konie ermöglicht Menschen mit Behinderungen die Teilhabe am sozialen Le-
ben. 
Die Dienste der OBA beraten Menschen mit den verschiedensten Beeinträch-
tigungen und deren Angehörige. Sie informieren über wohnortnahe Hilfsange-
bote und unterstützen bei der Leistungsbeantragung. 
 
Für dieses wichtige Angebot, sowie alle anderen Aufgabenbereiche der Dia-
konie, bitten wir bei der Herbstsammlung vom 09. bis 15. Oktober 2023 um 
Ihre Unterstützung. Herzlichen Dank! 
 
70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbe-
zirk für die diakonische Arbeit. 
30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk 
Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. 
 
Weitere Informationen zur Offenen Behindertenarbeit erhalten Sie im Internet 
unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie 
beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Lena Simoneit, Tel.: 0911/9354-268, 
simoneit@diakonie-bayern.de 
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.  
Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22  
Stichwort: Herbstsammlung 2023 

 
Noch sind die Stühle leer, aber bald sitzen hier begeisterte  
Leseratten, um sich im neu geschaffenen Lesekreis auszutau-

schen. Sie erzählen von Büchern, die sie gerne lesen, geben 

Buchempfehlungen, oder lesen gemeinsam in einem Buch. 

Vieles ist in diesem Rahmen möglich, die Teilnehmer entschei-

den gemeinsam, was gemacht wird. 

Monika Heuckeroth lädt Sie herzlich dazu ein und freut sich auf 

die Begegnung mit Ihnen. 

Die nächsten Termine sind Dienstag, 17.10. und 14.11., 
jeweils von 15 bis 16.30 Uhr, im Haus der Diakonie,  
Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn.  

Lesekreis im Haus der Diakonie 
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Diakonieverein Veitsbronn-Tuchenbach-Obermichelbach e.V.    
Vorstand: Pfarrer Meisinger, Günter Schramm 
Geschäftsführung: Pfarrer Meisinger 
Büro: Stefanie Kallert 
Mittwoch, Freitag:  10 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung 
Waldstr. 2 f, 90587 Siegelsdorf 
Tel.: 0911/801 99-235; Fax: -237 
Email: info@diakonieverein-veitsbronn.de;  
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de 

Regelmäßige Termine im Haus der Diakonie 
 

MS - Selbsthilfegruppe 
Wann?  jeden 2. Montag im Monat 
                         14:30 – 17:00 Uhr 
Leitung:  Frau Strobel Tel. 0911-97924466    
___________________________________________ 
 
Schachtreff         
Wann?              jeden Dienstag, 09:30 – 12.00 Uhr 
___________________________________________ 
 
Offener Stilltreff          
Wann?       jeden 2. Montag im Monat 
      10.00 – 12.00 Uhr 
Leitung:      Daniela Imhof 
Kontakt:      www.stilltreff-milchbar.de 
__________________________________________ 
    
Lesekreis     
Wann?     Dienstag, 17.10., 14.11., 1x im Monat 
     15.00 – 16.30 Uhr 
Leitung:    Monika Heuckeroth   

Wir freuen uns, Sie wieder zu sehen und laden ein zum liebgewonnen Mittagstisch.  
Aufgrund steigender Lebensmittelpreise sind wir leider gezwungen, den Preis anzupassen: Warmes Essen mit  
kleiner Nachspeise für 8,50 Euro im Haus der Diakonie, Waldstr. 2f, Siegelsdorf. 
 

Termin: Dienstag, 10. Oktober, 14. November, 12 Uhr 
 

Die Plätze sind begrenzt. Melden Sie sich bitte bis spätestens Donnerstag vor dem jeweiligen Termin an, im 
Büro des Diakonievereins, Tel. 0911/801 99-235, oder im Pfarramt, Tel. 0911/9779-4030. 

Mittagstisch im Haus der Diakonie 

Lasst uns bei Kaffee/Kuchen und gemütlichem Beisammensein die wichtigen Entscheidungen des Vereins  
gemeinsam treffen, daher 
 

Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung 
am Sonntag, 26. November 2023 um 14.30 Uhr 

im Haus der Diakonie, Waldstr. 2f, 90587 Veitsbronn 
     

Tagesordnung (vorläufig): 
1. Begrüßung/Andacht 
2. Jahresbericht          
3. Bericht Jahresrechnung/Haushalt 2022 
4. Entlastung der Gremien für das Jahr 2022  
5. Satzungsänderung zu Einladungsmodalitäten für die Mitgliederversammlung 
6. Neuwahlen 
7. Ausblick 2024       
8. Mitarbeiterdank 
9. Sonstiges 
 
Die Vorstandschaft des Gemeindediakonievereines 
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Impressum 
Redaktion: Pfarrer Johannes Meisinger 

(V.i.S.d.P.), Pfarrerin Uli Weeger,  
Ulla Schwarte, Matthias Kronau  
Herausgeber: Evang.–Luth. Pfarreigemeinde 

Veitsbronn-Obermichelbach;  
Erscheinungsturnus: 2-monatlich;  
Auflage: 3.450  
Druck: NOVA Druck Nbg.; Der Umwelt zulie-

be auf 100 % Altpapier gedruckt. 
Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe: 15.11.2023 
Danach eingereichte Beiträge können nicht 

mehr berücksichtigt werden. 

Spendenkonten Kirchengemeinde  
Veitsbronn-Obermichelbach 

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
Veitsbronn  
IBAN: DE27 7625 0000 0000 2352 67 
Obermichelbach  
IBAN: DE31 7625 0000 0000 0779 58 
Diakonieverein  
IBAN: DE18 7625 0000 0000 0776 10 
Förderkreis Gemeindereferent Vbr. und Tub. 
IBAN: DE44 7625 0000 0000 2381 62 
Förderkreis Gemeinderef. Obermichelbach 
Raiffeisenbank Fürth, BIC: GENODEF1NEA 
IBAN: DE23 7606 9559 0102 2108 19 

Veitsbronn www.veitsbronn-evangelisch.de 
You-Tube-Kanal: 
Evangelische Pfarrei  
Veitsbronn-Obermichelbach 

https://www.youtube.com/channel/
UCELhocflLulD62zJumzxZlQ 

Obermichelbach www.obermichelbach.net 
Tuchenbach www.friedenskirche-tuchenbach.de 
KiTas Veitsbronn www.evangelische-kitas-veitsbronn.de 
KiTas Obermichelbach www.kita-sonnenschein-

obermichelbach.de 
Diakonieverein www.diakonieverein-veitsbronn.de 
Diakoniestation www.diakonie-fuerth.de 
Kultur in der Kirche www.kultur-in-der-kirche.de 

Wer Telefon Telefax Mail 
Pfarramt Veitsbronn,  
Pfr. Johannes Meisinger 

97794030 
  

  pfarramt.veitsbronn@elkb.de 
  

Pfrin. Ulrike Weeger 762849 767819  ulrike.weeger@elkb.de 

Vikarin Johanna Ramsch 78710210  johanna.ramsch@elkb.de 

Vertrauensmann KV Veitsbronn: 
Markus Steinlein 

  markus.steinlein@elkb.de 

Vertrauensfrau KV Obermichelbach: 
Karin Bauer 

78099977  karin.bauer1@elkb.de 

Diakonieverein, Büro: Stefanie Kallert 97794031  info@diakonieverein-veitsbronn.de 
Zentrale Diakoniestation, 
Mob.Soz.Hilfsdienst 

751172 
  

97794309 
  

ds-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 
  

KiTa Regenbogen, Siegelsdorf 
Beate Köferler-Rupp, Simone Kraus 

752151 
  

 7872110 kiga.regenbogen.veitsbronn@elkb.de 
  

KiTa Pusteblume, Veitsbronn 
Beate Köferler-Rupp, Christina Roth 

751265 
  

 97794429 kiga.pusteblume.veitsbronn@elkb.de 

Hort Pusteblume, Veitsbronn,  
Beate Köferler-Rupp 

97794449 
  

 97794429   

Vitus-Krippe, Veitsbronn 
Monika Helta, Karina Stoffregen 

97795059 
 

97795063 krippe.vitus.veitsbronn@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, Obermichelbach, 
Samantha Bogner 

762737  7668664 kita.obermichelbach@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, (Erweiterungsbau) 7876344     

Kinderhort Obermichelbach, Tanja Becker 97796583   kita.obermichelbach@elkb.de 
Gem.-Ref. Christian Blank 01525-

1689030  
 christian.blank@elkb.de 

Geschäftstelle für alle KiTas 
Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn 

97794031  kita.geschaeftsstelle-veitsbronn@elkb.de 

Ev.-Luth. Pfarramt Veitsbronn-Obermichelbach, Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn 
Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 8 bis 11 Uhr, Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 

Sie werden demnächst umziehen, möchten aber weiterhin zu unserer Kirchengemeinde gehören und bei wichtigen 
Lebensstationen (wie Taufe, Hochzeit, Beerdigung) von der hiesigen Pfarrperson begleitet werden? Dann haben Sie 
die Möglichkeit, sich umgemeinden zu lassen. Den Antrag dazu erhalten Sie über unser Pfarramt oder unsere 
Homepages. 



Gottesdienste im Oktober 14 

     V = Veitsbronn                  O = Obermichelbach                 T = Tuchenbach                   P = Puschendorf 

So, 01.10. 09.15 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl, mit dem Posaunenchor V Vikarin Redding 
Erntedank 10.30 Uhr 10.30-Erntedankfamiliengottesdienst mit Konfi3Start und Taufe P Team 

 10.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl O Pfrin. Weeger/ 
Lektorin Bosch 

  10.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit Mitarbeiterdank und Abendmahl;  
im Anschluss Mittagessen an der Friedenskirche 

T Vikarin Redding 

Mo, 2.10. 10.00 Uhr Kita-Erntedank-Gottesdienst O Pfrin. Weeger 

Mi, 4.10. 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst Kindergarten P Rel.päd. Peipp 

Sa, 7.10. 14.00 Uhr Taufgottesdienst P Rel.päd. Peipp 

So, 8.10. 09.15 Uhr Gottesdienst P Rel.päd. Peipp 
18. So. n. Trin. 10.30 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank O Pfrin. Weeger/Team 

 10.30 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank mit den KiTas V Pfr. Meisinger/Team 

 10.30 Uhr Taufgottesdienst P Rel.päd. Peipp 

  11.45 Uhr Taufgottesdienst O Pfrin. Weeger 

Di, 10.10. 15.30 Uhr Seniorengottesdienst im Seniorenheim Phönix V Lektor Seitz 

Mi, 11.10. 19.30 Uhr Meditation im Gemeindehaus V Margrit Sulzer 

So, 15.10. 10.30 Uhr Gottesdienst für die Nachbarschaft P Lektor Seitz 
19. So. n. Trin. 10.30 Uhr Taufgottesdienst V Vikarin Redding 

Fr, 20.10. 19.30 Uhr Herbstfest für Frauen O Pfrin. Weeger/Team 

So, 22.10. 09.15 Uhr Gottesdienst V Pfr. Meisinger 

 09.15 Uhr Posaunenchor-Gottesdienst P Pfr. i.R. Flämig 

 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Tauferinnerung T Pfrin. Weeger/Team 

 10.30 Uhr Gottesdienst O Pfr. Meisinger 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus O KiGo-Team 
20. So. n. Trin. 11.00 Uhr GPlus-Gottesdienst im Gemeindehaus  P Team 

So, 29.10. 09.15 Uhr Gottesdienst P Prediger i.R. Peter Jahn 

 09.15 Uhr Gottesdienst V Lektor Seitz 

 10.30 Uhr Gottesdienst O Lektor Seitz 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus P KiGo-Team 
21. So. n. Trin. 11.00 Uhr Mini-Gottesdienst im Gemeindehaus P F. Merz/Team 

Di, 31.10. 19.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag für die Nachbarschaft T Lektorin Bosch 

„Abendleuchten“ mit Gesängen aus Taizé am Sonntag, 22.10., 03.12.,  

um 19.30 Uhr in der Katholischen Kirche Heilig Geist Veitsbronn. 

Herzliche Einladung zum Meditationsabend im Evangelischen Gemeindehaus Veitsbronn 
 

Termine: Mittwoch, 11. Oktober, 8. November, jeweils um 19.30 Uhr 

Leitung: Margrit Sulzer, Meditationsanleiterin 



Gottesdienste im November 15 

       V = Veitsbronn                  O = Obermichelbach                    T = Tuchenbach                    P = Puschendorf 

So, 5.11. 09.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl V Pfr. Meisinger 

 10.30 Uhr 10.30-Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst, Gemeindehaus P Team 

 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl O Pfr. Meisinger 
22. So. n. Trin. 11.45 Uhr Taufgottesdienst V Pfr. Meisinger 

Mi, 08.11. 19.30 Uhr Meditation im Gemeindehaus V Margrit Sulzer 

Sa, 11.11. 17.30 Uhr Kindergottesdienst zu St. Martin V KiGo-Team 

 19.00 Uhr Kraftquelle V Pfr. Meisinger 

So, 12.11. 09.15 Uhr Gottesdienst V Pfrin. Weeger 
3.ltzt. So. i. KJ 09.15 Uhr Theatergottesdienst mit Gisela Simoneit P Rel.päd. Peipp 

 10.30 Uhr Gottesdienst O Pfrin. Weeger 

 11.45 Uhr Taufgottesdienst O Pfrin. Weeger 

  17.00 Uhr Der verlorene Sohn - Aufführung der Kinder-  
und Teenie-Musicalfreizeit, Gemeindehaus 

V Ju.-Ref. Blank 

Di, 14.11. 15.30 Uhr Seniorengottesdienst im Seniorenheim Phönix V Lektor Seitz 

Sa, 18.11. 19.00 Uhr Jugendgottesdienst V Ju.-Ref. Blank 

So, 19.11. 09.15 Uhr Friedensgottesdienst P Rel.päd. Peipp 
Volkstrauertag 09.15 Uhr Friedensgottesdienst V Pfr. Meisinger 

 10.30 Uhr Friedensgottesdienst O Pfrin. Weeger 

 10.30 Uhr Friedensgottesdienst, mit dem Männergesangverein Liederkranz T Pfr. Meisinger 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus O KiGo-Team 

  11.00 Uhr GPlus-Gottesdienst im Gemeindehaus P Team 

Mi, 22.11. 19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Abendmahl  
für die Nachbarschaft 

V Pfr. i.R. Nemec 

So, 26.11. 09.15 Uhr Gedenkgottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor P Rel.päd. Peipp 
Ewigkeits-So. 09.15 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen V Vikarin Redding 

 10.30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen O Pfrin. Weeger 

 11.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen T Vikarin Redding 

 11.45 Uhr Taufgottesdienst O Pfrin. Weeger 

  15.00 Uhr Mini-Gottesdienst für Kinder von 0-6 Jahren und ihre Familien O Pfrin. Weeger 

So, 3.12. 09.15 Uhr Festgottesdienst zum 1. Advent mit Abendmahl V Pfr. Meisinger 
1. Advent 10.30 Uhr 10.30-Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst, Gemeindehaus P Team 

 10.30 Uhr Festgottesdienst zum 1. Advent mit Abendmahl O Pfr. Meisinger 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus V KiGo-Team 

 11.45 Uhr Taufgottesdienst V Pfr. Meisinger 

 16.00 Uhr Adventssingen P Jaqueline Klusik-
Eckert 

Benefiz-Lesung zugunsten der Klinikseelsorge  

Hendrik Duryn veranstaltet anlässlich der Veröffentlichung seiner im April erschienenen Biografie “Sie sind doch der 

Lehrer, oder?” eine Benefiz-Lesung zugunsten der Klinikseelsorge Fürth. Der Schauspieler ist zum vierten Mal als 

Unterstützer für die Seelsorge am Klinikum Fürth aktiv.  
 

In seinem Debut als Buchautor interviewt der Schauspieler, Synchronsprecher, Sänger und 

Stuntman sich selbst und beantwortet voller Selbstironie und tiefen Erkenntnissen Fragen, die er 

interessant findet, die ihm aber leider nie jemand gestellt hat. Kritische Fragen zu seinem Buch 

wird ihm jedoch an diesem Abend der Journalisten Kurt Heidingsfelder von der Nürnberger Nach-

richten stellen. Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit, am Büchertisch Hendrik Duryn zu treffen 

und Ihr Buch signieren zu lassen. 
  
Datum: Samstag, 7. Oktober 2023 Zeit: 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr Ort: Heilig Geist 

Kirche Fürth, Max-Planck-Straße 15, 90766 Fürth  
Ticketverkauf: OkTicket  


